
F O R T B I L D U N G S C U R R I C U L U M  2017

Trans*Gender
Transsexualität/Transidentitäten/Gender-Dysphorie
Kooperation von: Österreichische Gesellschaft für Sexualwissenschaften (ÖGS),  Beratungsstelle COURAGE

und  Interdisziplinäre Expert*innengruppe „Transidentitäten und Psychotherapie“ im ÖBVP



MODUL   1

FR. 13. - SA. 14. 
Jänner 2017

14 Einheiten € 320,–

REFERENT*INNEN: 

DSAin Elisabeth Vlasich und 
Univ. Lekt. Mag. Johannes Wahala

Prim. Dr. Peter Poszvek

Mag. Herbert Redtenbacher

Einführung Trans*Gender / Transsexualität / 
Transidentitäten / Gender Dysphorie
   •   Begriffsdefinitionen
   •   Abgrenzungen
   •   Geschichte der Transsexualität/Geschlechts-
       identitätsstörung/Gender-Dysphorie (DSM-5)/
       Gender-Incongruence (ICD-11)
   •   Standards of Care der WPATH
   •   Österreichische Behandlungsempfehlungen des BMG 
   •   Gender-Team – multiprofessionelles/
       interdisziplinäres Team

Diagnostik der Transsexualität bzw. 
Gender Dysphorie nach ICD-10 und DSM-5
   •   Historische Entwicklung der Diagnostik
   •   Spannungsfeld zwischen Entpathologisierung 
       und Zugang zum Gesundheitssystem
   •   Transidentitäten / Gender Dysphorie / 
       individuelles Geschlechtserleben
   •   Differenzialdiagnostik
   •   Psychotherapeutische Diagnostik/Verlaufsdiagnostik 
   •   Klinisch-psychologische Diagnostik
   •   Psychiatrische Diagnostik

Indikationsstellungen für die Behandlung

Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherungen

Einzel-, Paar- und Gruppentherapien

Verfassen von Befundberichten/Stellungnahmen



MODUL   2

FR. 17. – SA. 18.
März 2017

14 Einheiten € 320,–

REFERENT*INNEN: 

4.1. Ass. Prof.in

Dr.in Brigitte Hackenberg und
Dr. Stefan Riedl (angefragt) 

4.2. Dr.in Ulrike Kaufmann, 
Dr. Jürgen Schaff
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4.1.  Behandlung genderdysphorisch empfindender 
      Kinder und präpubertärer Jugendlicher 

4.2. Möglichkeiten und Grenzen der medizinischen 
      Behandlungen
   •   Somatische Diagnostik (Risikoscreening)
   •   Hormonelle Behandlungen: FzM und MzF/ Interaktionen 
       Psyche /Körper bei postpubertärern/adoleszenten 
       Jugendlichen und Erwachsenen
   •   Geschlechtsangleichende Operationen: Mastektomie, 
       Hysterektomie/Ovarektomie, Brustaufbau, Neovagina, 
       Penoidaufbau etc. 

Psychotherapeutische/klinisch-psychologische 
Begleitung/Behandlung mit genderdysphorischen/
transidenten Menschen
   •   Postpubertäre/adoleszente Jugendliche 
   •   Erwachsene
   •   Gruppentherapeutische Angebote

Rechtliche Aspekte
   •   Gesetzliche Grundlagen
   •   Personenstandsänderung
   •   Vornamens- und evtl. Familiennamensänderung

Soziale Aspekte
   •   Coming-out
   •   Real Life Experience („Alltagstest“)
   •   Epilation, Logopädie, Styling, Shops etc.

MODUL   3

FR. 19. - SA. 20.
Mai 2017

14 Einheiten € 320,–

REFERENT*INNEN: 

DSAin Elisabeth Vlasich und 
Univ. Lekt. Mag. Johannes Wahala
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MODUL   4

FR. 08. - SA. 09.
September 2017

14 Einheiten € 320,–

REFERENT*INNEN: 

Univ. Lekt. Mag. Johannes Wahala 
und Mag.a Sandra Gathmann

Vielfalt sexueller Lebens- und Beziehungswelten
   •   Sozialer und kultureller Wandel von 
       Sexualitäten und Beziehungen
   •   Sexuelle Orientierungen und geschlechtliche Identitäten
   •   Intergeschlechtlichkeiten
   •   Trans*Verkörperungen in queeren BDSM Praktiken
   •   Sexuelle Perversionen/Paraphilien
   •   Sexuelle Fetische

Fallsupervisionen

Kennenlernen von Selbsthilfeorganisationen 
und –gruppen

Round Table und Abschluss

MODUL   5

FR. 03. - SA. 04.
November 2017

14 Einheiten € 320,–

REFERENT*INNEN: 

DSAin Elisabeth Vlasich und 
Univ. Lekt. Mag. Johannes Wahala



Zielgruppen
   •   Psychotherapeut*innen
   •   Psycholog*innen 
   •   Psychiater*innen
   •   Ärzt*innen
   •   Sozialarbeiter*innen
   •   Berater*innen

Anrechnung
Die Module 1 bis 5 sind vom ÖBVP als Fortbil-
dung fu ̈r Psychotherapeut*innen anerkannt.

Mindestteilnehmer*innenzahl 
und Absage von Modulen
Die Mindestteilnehmer*innenzahl beträgt 12
Personen. Die Veranstalter behalten sich die
Absage von Modulen bei zu geringer Teilneh-
mer*innenzahl vor.

Veranstaltungsort
Beratungsstelle COURAGE
Windmühlgasse 15/1/7
1060 Wien

Stornobedingungen
Da die Module des Fortbildungscurriculums
„Trans*Gender – Transsexualität/Transidenti-
täten/Gender-Dysphorie” einzeln buchbar
sind, gelten die Stornobedingungen für jedes
einzelne Modul. Stornierungen sind nur
schriftlich möglich, wobei das Datum des Ein-
gangs zählt. 

Die Stornobedingungen sind wie folgt:
   •   Bis vier Wochen vor dem Modultermin 
       können Sie abschlagsfrei von jedem 
       Modul des Fortbildungscurriculums 
       „Trans*Gender –Transsexualität/ 
       Transidentitäten/Gender-Dysphorie” 
       zurücktreten.
   •   Bei Stornierung innerhalb von vier 
       Wochen vor Modulbeginn mu ̈ssen 20% 
       der Teilnahmegebu ̈hr verrechnet werden.
   •   Bei Stornierung innerhalb von zwei 
       Wochen müssen 50% der Teilnahme-
       gebühr verrechnet werden.
   •   Bei Stornierung innerhalb von einer 
       Woche müssen 80% der Teilnahmegebühr 
        verrechnet werden.
   •   Bei Nichtteilnahme ohne vorherige 
       rechtzeitige Absage muss die gesamte 
       Teilnahmegebühr verrechnet werden.

Mit der verbindlichen Anmeldung zu den Mo-
dulen akzeptieren Sie die Stornobedingungen.



VERANSTALTUNGSORT

BERATUNGSSTELLE 
COURAGE WIEN

1060 WIEN
WINDMÜHLGASSE 

15/1/7

KOSTEN

PRO MODUL
14 Einheiten
€ 320,–

GESAMTCURRICULUM
5 Module/70 Einheiten

€ 1.600,–

Die Module 1 bis 5 sind 
vom ÖBVP als Fortbildung

für Psychotherapeut*innen
anerkannt.

Abschluss und Zertifizierung

   •   Regelmäßige Teilnahme an den Modulen
       (max. 10% Fehlzeiten) Kann an einem Modul 
       gesamt nicht teilgenommen werden, 
       so ist dieses nachzuholen. 
   •   5 supervidierte und dokumentierte Anamnesen/
       Explorationen in Selbstorganisation
       Bei Psychotherapeut*innen, Psycholog*Innen, 
       Psychiater*innen und Ärzt*innen samt Diagnostik 
       und Indikationsstellung. 
   •   5 supervidierte und dokumentierte eigenständige 
       Begleitungs- bzw. Behandlungsprozesse (jeweils 
       mindestens 5 Einheiten) in Selbstorganisation. 
       Hier ist auf die Vielfalt von Trans*Gender, zu achten, 
       also FzM, MzF, Gender*Fluid etc. 
   •   Abschlussgespräch

Zeitorganisation
(1 Einheit = 45 Minuten)

Freitag
15:00 – 16:30 Uhr (2 E)
16:30 – 17:00 Uhr Pause
17.00 – 18.30 Uhr (2 E)
18.30 – 19.00 Uhr Pause
19.00 – 20.30 Uhr (2 E)

Samstag
10.00 – 11.30 Uhr (2 E)
11.30 – 12.00 Uhr Pause
12.00 – 13.30 Uhr (2 E)
13.30 – 15.00 Uhr Pause
15.00 – 16.30 Uhr (2 E)
16.30 – 17.00 Uhr Pause
17.00 – 18.30 Uhr (2 E)



Referent*Innen 

Mag.a Sandra Gathmann
Sexualpädagogin, Sexualberaterin, Sexualthe-
rapeutin, Psychologin, Psychotherapeutin in
Ausbildung (Systemische Familientherapie);
Mitglied des Fort- und Weiterbildungsaus-
schusses der ÖGS, Mitarbeiterin an der Bera-
tungsstelle COURAGE.
www.sandra-gathmann.at

Ass. Prof.in Dr.in Brigitte Hackenberg
Fachärztin für Kinder und Jugendneuropsy-
chiatrie und Fachärztin für Psychiatrie und
Neurologie.
www.ordination-hackenberg.at

Dr.in Ulrike Kaufmann
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
am AKH Wien, Endokrinologin an der Transse-
xuellen Ambulanz am AKH Wien.

Mag. Herbert Redtenbacher
Psychologe, Klinischer und Gesundheitspsy-
chologe. www.derpsychologe.at

Dr. Jürgen Schaff
Facharzt für plastische und ästhetische Chi-
rurgie, München. www.psc-munich.com

Prim. Dr. Peter Poszvek
Facharzt fu ̈r Psychiatrie und Neurologie, Fach-
arzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische
Medizin, Psychotherapeut, Leiter des Sozial-
psychiatrischen Ambulatorium Meidling.
www.poszvek.at

DSAin Elisabeth Vlasich
Psychotherapeutin (systemische Familienthe-
rapie), Coach und Supervisorin, Leiterin der
interdisziplinären ExpertInnengruppe „Transi-
dentitäten und Psychotherapie” (ÖBVP), Mit-
arbeiterin an der Beratungsstelle COURAGE.
www.vlasich.at

Univ. Lekt. Mag. Johannes Wahala
Psychotherapeut (Systemische Familientherapie
und Psychodrama), Sexualtherapeut (Uniklinik
Hamburg/Eppendorf), Coach, Supervisor, Sexual-
wissenschaftler, Pädagoge, Theologe; Präsident
und Mitglied des Fort- und Weiterbildungsaus-
schusses der ÖGS, Leiter der Beratungsstellen
COURAGE, Mitglied des interdisziplinären Arbeits-
kreises „Transidentitäten und Psychotherapie”
im ÖBVP, Lehrbeauftragter für Sexualberatung
und -therapie.
www.wahala.at
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A N M E L D E F O R M U L A R
für das Fortbildungscurriculum 2017

Trans*Gender Transsexualität/Transidentitäten/Gender-Dysphorie
Bitte in BLOCKBUCHSTABEN, gut leserlich ausfu ̈llen und per Post 

oder als PDF-Datei via Email (office@oegs.or.at) u ̈bermitteln.

Ich melde mich hiermit verbindlich zum Fortbildungscurriculum „Trans*Gender – Transsexualität/
Transidentitäten“ (5 Module, Beginn: Jänner 2017, Ende: November 2017) an. Die Module sind auch einzeln
buchbar! Eventuelle Änderungen von Terminen und ReferentInnen und des Veranstaltungsortes nehme ich
zur Kenntnis. Die Stornobedingungen habe ich gelesen und bin damit einverstanden.

NAME

GEBURTSDATUM BERUF

INSTITUTION

ADRESSE

E-MAIL TELEFON

Modul 1 „Einführung Trans*Gender“               Modul 2 “Kinder und Jugendliche” “Medizinische Behandlungen”
Modul 3 „Behandlung Transidentitäten“       Modul 4 Vielfalt sexueller Lebens- und Beziehungswelten
Modul 5 “Supervisionen und Abschluss”      Gesamtcurriculum Module 1–5

Die Kosten des Curriculum uberweise ich
einmalig in Höhe von € 1.600,– spätestens vier Wochen vor Beginn
in zwei Teilbeträgen von à € 860,– jeweils spätestens vier Wochen vor Semesterbeginn
jeweils pro Modul spätestens vier Wochen vor Beginn

auf das Konto: Bank Austria, IBAN: AT07 12000 00660480807, BIC: BKAUATWW
lautend auf „Österreichische Gesellschaft für Sexualwissenschaften, ÖGS“,
Betreff: Curriculum Transgender/Transidentitäten 2017.

ORT    DATUM UNTERSCHRIFT




